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Ihr Bürgermeister  

für Friedberg

Leserbriefe
»HIER SAGEN SIE IHRE MEINUNG

» Wir freuen uns über jede Zuschrift, die
sich mit der Zeitung und ihrem Inhalt aus-
einandersetzt. Die Einsender vertreten ihre
eigene Meinung. Kürzungen bleiben in je-
dem Fall vorbehalten.

Bitte geben Sie unbedingt Ihre Telefonnummer an

Knauer soll
sich raushalten

Zum Bericht „Landrat greift Sepp Bichler
an“vom 22. Februar:

Herr Knauer soll sich gefälligst aus
dem Wahlkampf heraushalten, er
ist ab 1. Mai Pensionist. Sepp Bich-
ler steht mit beiden Beinen auf der
Erde, und will Politik für das Volk
machen. Eigentlich sollte es in der
Kommunalpolitik keine Parteien
geben, dann würde bessere Politik
gemacht werden. Die Rechthaberei
und das Parteiengezänke behin-
dert jede vernünftige Auseinander-
setzung. Politik soll mit dem Volk
gemacht werden und nicht über die
Köpfe hinweg.
Josef Fehle, Dasing

Windräder könnten den Verkehrslärm übertönen
Auftritt Hans Well und die Wellbappn mit fröhlichen Klängen und bissigen Texten

VON GITTI ENGLSCHALL

Dasing Kein Blatt vor den Mund
nahmen Hans Well und die Well-
bappn bei ihrem Auftritt im voll be-
setzten Saal beim Bäckerwirt in Da-
sing. Vieles, was im Land im Argen
liegt, wurde „manchmal auch a bis-
serl gschert“ ans Tageslicht ge-
bracht. Sensationell wie die neue
Blosn um Ex-Biermösl Hans Well
ihre Instrumente beherrscht, von
der Gitarre, der Geige, dem Kontra-
bass über die Tuba und Trompete
bis hin zum Alphorn und vielem
mehr. Das war ein Ohrenschmaus.

Fröhliche Klänge wurden kombi-
niert mit bissigen Texten. Da ging
es um das schöne Land Bayern und
seine vorbildlichen Einwohner. Die

Welt ist hier halt noch in Ordnung -
zumindest scheinbar oder schein-
heilig. In der Kirche sahen die Well-
bappn von Aufarbeitung und Reue
keinen Hauch, denn Missbrauch
war immer schon Brauch. „Nur
oans is saudumm, der Gustl Mollath
war eingesperrt und die Beate Merk
läuft frei rum“, hieß es.

Beim Deutschlandlied wurden
die Chinesen um ihre Mauer benei-
det, aber zumindest am Tag der
„Deutschen Einheit“ sind alle wie-
der vereint. Besungen wurde die
Gefahr der Atomenergie, „doch
wenn es den Umweltminister Alt-
maier zerreißt, dann san auch viele
Leit’ hi“. Gefahr geht auch vom
Hochwasser aus, weil Fehler ge-
macht wurden. Nicht unbeobachtet

blieb von den Wellbappn das Blen-
dax-Lächeln so manchen Bürger-
meisters. Beim Texten wurde je-
denfalls scharf und klug nachge-
dacht.

Fehlen durfte an diesem Auf-
trittsort auch nicht das aktuelle
Windparkprojekt bei Dasing. Da
wurde die Befürchtung laut, dass
durch den Lärm der Windräder so-
gar der Verkehrslärm der Autobahn
nicht mehr zu hören sein könnte.

Zum Dank gab es für Hans Well
und die Wellbappn bunte Windrä-
der überreicht von Sepp Bichler von
den Unabhängigen und Anne Glas
von den Aktiven Bürgern in Dasing.
Die Unabhängigen und Aktiven
Bürger hatten Hans Wells neue Fa-
milien-Blosn nach Dasing geholt.

Hans Well und die Wellbappn kamen bei ihrem Auftritt in Dasing beim Publikum bes-

tens an. Foto: Gitti Englschall

Kurz gemeldet

Polizeireport

CSU

● Friedberg CSU-Bürgermeister-
kandidat Thomas Kleist und die
CSU-Stadtratskandidaten stellen
sich und ihr Programm am Diens-
tag, 25. Februar, in Derching in der
Gaststätte Waldesruh und am
Mittwoch, 26. Februar, in Harthau-
sen im Schützenheim vor. Bei
beiden Veranstaltungen steht der
Dialog im Vordergrund.

Wahlen 2014

Freie Wähler

● Dasing Am heutigen Montag,
24. Februar, laden die Freien
Wähler Dasing zu einer Informati-
onsveranstaltung nach Dasing zum
Bäckerwirt ein. Dabei stellen sich
der amtierende Bürgermeister und
erneute Bürgermeisterkandidat der
Freien Wähler Dasing, Erich
Nagl, sowie die Gemeinderatskandi-
daten vor.

FRIEDBERG

Vortrag über die
feinen Signale der Babys
Im Rahmen der Vortragsreihe „Fit
fürs Kind“ geht es am Donnerstag,
27. Februar, um 19 Uhr in der Kon-
radinstr. 4 in Friedberg um das
Thema „Wie das Baby mit uns
spricht - die feinen Signale des Ba-
bys sehen und verstehen“.

Babys können sich zwar noch
nicht über Sprache ausdrücken,
kommen aber mit einem großen
Verhaltensrepertoire zur Welt. Oft
ist es für Eltern nicht einfach zu er-
kennen, was das Baby will.

Im Vortrag beantwortet eine So-
zialpädagogin der Schwangerenbe-
ratungsstelle des SKF praxisnah
Fragen rund um Signale des Babys
und wie Eltern angemessen reagie-
ren können: Welche Zeichen von
Freude, Überforderung oder Neu-
gier kann ich bei meinem Baby se-
hen?, Warum schreit mein Kind?,
Wie kann ich es angemessen beru-
higen? Neben der Praxis fließen in
den Vortrag auch neue Erkennt-
nisse aus der Babyforschung ein.
Darüber hinaus bringt die Refe-
rentin aufschlussreiches Filmmate-
rial zum Einsatz, so dass die
„Sprache“ der Babys konkret und
anschaulich wird.

Zu dem Vortrag lädt der Fach-
bereich „KoKi – Netzwerk frühe
Kindheit“ im Kreisjugendamt Aich-
ach-Friedberg ein. Die Vortrags-
reihe richtet sich an werdende
Eltern und Eltern mit Kindern bis
zu sechs Jahren. Die Teilnahme ist
kostenlos. Ein Anmeldung ist nicht
erforderlich.

FRIEDBERG

Treffen der
Diabetiker
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe
trifft sich zu einem Informations-
austausch am Donnerstag, 27. Fe-
bruar, um 19 Uhr in der Gaststätte
Zur Linde in der Münchener Straße
1 in Friedberg. Referent Dr. Han-
nes Proeller spricht zum Thema
Naturheilkunde und Immunsys-
tem. Nähere Auskünfte bei Erich
Abt unter Telefon 08202/957816
und bei Veronika Almanstötter
unter 0821/607363.

AICHACH-FRIEDBERG

DJK lädt ein
zum Einkehrtag
Der DJK-Diözesanverband lädt
seine Mitglieder auch aus dem
Landkreis Aichach-Friedberg und
alle Interessierten für Samstag,
15. März, zu einem besinnlichen
Einkehrtag ins Exerzitienhaus
Leitershofen ein. Zum Beginn um
9 Uhr wird Gemeindereferentin
Regina Wühr zum Thema „Ostern
entgegen gehen“ Gedanken und
Impulse vorstellen, Zeit diesen
nachzugehen wird es ebenfalls ge-
ben. Nach dem Mittagessen wird
Diözesanpräses Hubert Ratzinger
mit den Teilnehmern einen Gottes-
dienst feiern. Bei gemütlichem
Austausch zu Kaffee und Kuchen
endet der Tag gegen 16 Uhr. Die
Teilnahme ist kostenfrei, weitere
Informationen und Anmeldung
unter 0821/555353.

KISSING

Autofahrer stand
wohl unter Drogen
Im Rahmen einer Verkehrskontrolle
in Kissing wurde am Samstag ge-
gen 2.55 Uhr beim Fahrzeugführer
eines Pkw drogenspezifische Auf-
fälligkeiten festgestellt. Aufgrund
des Verdachts über einen mögli-
chen Drogenkonsum wurde eine
Blutentnahme und Blutuntersu-
chung veranlasst. (FA)

FRIEDBERG

Hoher Sachschaden nach
Fahrfehler von 83-Jährigem
Am Donnerstag ereignete sich ge-
gen 15.10 Uhr in der Burgwallstra-
ße Einmündung Zeppelinstraße in
Friedberg ein Verkehrsunfall mit
erheblichem Sachschaden. Auf-
grund eines Fahrfehlers kam der
83-jährige Fahrzeugführer von der
Fahrbahn ab und fuhr gegen einen
Holzzaun und gegen die Fassade der
Garage. Dabei entstand erhebli-
cher Sachschaden sowohl am Pkw
als auch an Zaun und Fassade. Der
Pkw des Unfallverursachers musste
abgeschleppt werden. (FA)

lifiziert, hat ihn durchgestanden und
am Ende Platz 49 in seiner Alters-
klasse erreicht.

Fünf Friedberger Mannschaften
waren im vergangenen Jahr sehr er-
folgreich. Und wieder waren es
Trampolinturner. Corinna Hoppe
und Jessica Pilz sind Bayerische
Meisterinnen und sprangen zusam-
men bei den Deutschen Meister-
schaften auf den siebten Platz. Jonah
Stiller, Marc Kimmel, Lukas Heiß-
ler und Florian Steuerer sind zusam-
men Bayerische Meister geworden.
Geehrt wurden sie mit der Silber-
medaille. Einmal Bronze und einmal
Silber erreichten die Sportakroba-

tinnen. Laura Hillinghaus und Lucia
Gaag wurden dreimal Bayerische
Vizemeister und Sina Lippert und
Emelie Brauchle ebenso oft Bayeri-
sche Meister. Für den Gewinn der
Schwäbischen Hallenmeisterschaft
bekam die Damen-Fußballmann-
schaft der SG Ottmaring/Rinnenthal
die Bronzemedaille.

Sportliche Erfolge setzen Talent,
Freude am Sport, hartes Training,
und nicht zu vergessen, einige Leu-
te, die das unterstützen, voraus.
Bergmair ehrte deshalb auch Funk-
tionäre, die ehrenamtlich hinter den
Sportlern stehen. Heide-Maria
Rindle hatte ganze 20 Jahre die Kas-

se des TSV Derching im Griff. Beim
BC Rinnenthal arbeitet Klaus Käser
seit 1989 im Vorstand. Innozenz
Lindemeyer tut dies schon seit 1973.
Seit zehn Jahren ist er erster Vorsit-
zender.

Geehrt wurden noch zahlreiche
weitere Sportler, allerdings „nur“
mit Ehrenurkunden, weil sie bei-
spielsweise in früheren Jahren be-
reits die Goldmedaille erhalten ha-
ben. Friedberg wird auch in den
kommenden Jahren erfolgreiche
Sportler zu ehren haben. Die zum
Teil sehr jungen Sportakrobatinnen
und Tänzerinnen, die die Showteile
bestritten, lassen doch sehr hoffen.

VON BRIGITTE GLAS

Friedberg. Der Sport hat in Fried-
berg einen hohen Stellenwert. In
verschiedensten Sportarten stehen
Friedberger immer wieder auf dem
Siegertreppchen. Die Stadt nahm
dies nun wieder einmal zum Anlass,
13 Einzelsportler, fünf Mannschaf-
ten und drei Funktionäre mit Me-
daillen zu ehren. „Die Sportlereh-
rung ist stets ein besonderes Ereig-
nis im Kalender der Stadt Fried-
berg. Sie bekundet die enge Ver-
bundenheit der Bürgerinnen und
Bürger mit „ihren“ Sportlerinnen
und Sportlern“, sagte Bürgermeis-
ter Dr. Peter Bergmair. Zurzeit
schaue alles nach Sotschi auf die
Olympischen Spiele. Solche Spit-
zenleistungen seien nur möglich auf
dem „Nährboden“ der Vereine in
den Städten und Gemeinden. Der
Wert des Sports sei heute unbestrit-
ten. Die zu ehrenden Sportler seien
die besten Werbeträger für die gute
Sache.

„2013 war ein tolles Sportjahr“,
fasste Bergmair die Erfolge der Kin-
der, Jugendlichen und Erwachsenen
zusammen. Besonders erfolgreich
waren wieder einmal die Trampo-
linturner des TSV. Janine Lüders ist
unter anderem Bayerische Meisterin
im Einzelspringen. Bergmair legte
die Silbermedaille der Stadt oben-
drauf. Marlene Langenmayr und
Tatjana Hesse bekamen die Bronze-
medaille für mehrere Podestplätze
bei Wettkämpfen auf dem großen
Trampolin wie auf dem Doppel-Mi-

nitrampolin. Die
Gerätturnerin-
nen stehen ihren
Vereinskollegin-
nen um nichts
nach. Sophia Faist
bekam für ihre
Erfolge die Bron-
zemedaille, Sarah
Eckert und Laura
Hitzler für ihre

mehrfachen Bayerischen Meisterti-
tel die Silbermedaille.

Die Kanuten sind ebenfalls aus
Friedberg nicht mehr wegzuden-
ken. Vinzenz Hartl und Jakob Oh-
mayer waren auf Bayerischer und
Süddeutscher Ebene höchst erfolg-
reich. Friedbergs Silbermedaille gab
es obendrauf. Die Goldmedaille gab
es für Chiara Jones. Sie hat es neben
vielen anderen Titeln bis zur Deut-
schen Meisterin geschafft.

Die Läufer der DJK Friedberg
sind meistens auf Erfolgskurs. Im
vergangenen Jahr waren es Thad-
däus Weißhaar und Sebastian
Schenzinger. Weißhaar ist auf der
800-Meter-Strecke auf bayerischer
Ebene fast unschlagbar (Bronzeme-
daille), Schenzinger ist es in der
4x400-Meter Staffel (Goldmedail-
le).

Gold gab es außerdem für zwei
gestandene Männer: Jürgen Usinger
ist auf Wasserski so schnell und ge-
schickt unterwegs, dass es bei Euro-
pameisterschaften für einen ersten
und einen zweiten Platz reichte.
Wolfgang Vogg hat sich für den
Ironman Triathlon auf Hawaii qua-

Guter Nährboden für Olympia
Sportlerehrung Die Stadt Friedberg zeichnet ihre erfolgreichen Aktiven aus. Gold gab es für
Chiara Jones, Jürgen Usinger und Wolfgang Vogg und auch für Inno Lindemeyer vom BCR

Bei der Sportlerehrung der Stadt Friedberg zeigten auch die Sportakrobatinnen des TSV Friedberg ihr Können.

Silber Mannschaften: links die Sportakrobatinnen Sina Lippert

und Emelie Brauchle, hinten die Trampolinturnerinnen: Corin-

na Hoppe und Jessica Pilz, vorne die Trampolinturner Jonah

Stiller, Marc Kimmel, Lukas Heißler und Florian Steuerer.

Die Auszeichnung mit Gold Einzel: (von links) Bürgermeister

Dr. Peter Bergmair, Wolfgang Vogg, Sportpflegerin Elisabeth

Micheler-Jones, Chiara Jones, Sportpfleger Heinz Schrall und

Jürgen Usinger. Fotos: Brigitte Glas

Inno Lindemeyer

● Mannschaften Silber TSV Fried-
berg, Trampolinturnen: Corinna
Hoppe, Jessica Pilz; TSV Friedberg,
Sportakrobatik: Sina Lippert, Emelie
Brauchle; TSV Friedberg, Trampolin-
turnen: Jonah Stiller, Marc Kimmel,
Lukas Heißler, Florian Steuerer.
● Mannschaften Ehrenurkunden TSV
Friedberg, Sportakrobatik: Lea
Fuchs, Sina Ferner; TSV Friedberg,
Sportakrobatik: Jacqueline Kreutz-
pointer, Franca Schallmair, Marlene
Langenmayr.
● Funktionäre Silber Heide-Maria
Rindle, TSV Derching; Klaus Käser,
BC Rinnenthal.
● Funktionäre Gold Innozenz
Lindemeyer, BC Rinnenthal.

dier Einer; Jürgen Usinger, WSV Fried-
berg, Wasserski; Wolfgang Vogg,
TSV Friedberg, Triathlon.
● Einzelsportler Ehrenurkunden
Anne Bernert, Paula Malchers, Sina
Moeser, Selins Jones, Birgit Ohmayer,
Peter Ohmayer (alle Kanu Schwaben);
Stefan Gorol, DJK Friedberg, Leicht-
athletik; Daniel Steber, EC Friedberg,
Stockschießen; Selina Steber, EC
Friedberg, Stockschießen.
● Mannschaften Bronze TSV Fried-
berg, Sportakrobatik: Laura Hilling-
haus, Lucia Gaag; SG Ottmaring/Rin-
nenthal, Damenfußball: Sandra Ber-
ger, Anita Eder, Anna Lindemeyer, Ka-
thrin Neumeier, Larissa Rohrer, Si-
mone Stotz, Lena Ulrich, Angela Trinkl.

● Einzelsportler Bronze Thaddäus
Weißhaar, DJK Friedberg, Leichtath-
letik; Sophia Faist, TSV Friedberg,
Turnen; Marlene Langenmayr, TSV
Friedberg, Trampolinturnen; Tatjana
Hesse, TSV Friedberg, Trampolintur-
nen.
● Einzelsportler Silber Sebastian
Schenzinger, DJK Friedberg, Leicht-
athletik; Sarah Eckert, TSV Friedberg,
Turnen; Laura Hitzler, TSV Fried-
berg, Turnen; Janine Lüders, TSV Fried-
berg, Trampolinturnen; Vinzenz
Hartl, Augsburger Kajak Verein, Einzel
Jakob Ohmayer, Kanu Schwaben,
Canadier Zweier.
● Einzelsportler Gold Chiara Jones,
Kanu Schwaben, Kajak Einer, Cana-

Die Liste der Geehrten


